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Erhebungsbogen 
 

über die Flächen eines Grundstücks zur Ermittlung der Bemessungsgrundlage 
und zur Veranlagung der Niederschlagswassergebühr 

 
Für nachstehend beschriebenes Grundstück bitten wir Sie gem. § 46 Abs. 1 Nr. 4 der 
Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung der Stadt Heidenau (Abwasser-
satzung – AbwS) in der jeweils gültigen Fassung Ihre versiegelten Grundstücksflächen 
anzugeben. 
Bitte senden Sie in jedem Fall alle 4 Seiten des Erhebungsbogens vollständig ausgefüllt 
und unterschieben zurück! 
Bitte füllen Sie den Erhebungsbogen auch dann aus, wenn Ihr Flurstück nicht an die 
Kanalisation angeschlossen oder insgesamt unbefestigt und unbebaut ist (Weideland, 
Ackerland etc.). Beachten Sie vor dem Ausfüllen bitte die beigefügten Hinweise und 
Erläuterungen. 

 

Kassenzeichen 
(wird von der Stadt Heidenau  ausgefüllt!)        - 1 4 0 5 -    

 
 

1. Angaben zum Grundstück 
Gemarkung 
 

Flurstücksnummer(n) 

Straße, Hausnummer 
 
  
2. Grundstückseigentümer (laut Grundbuch) 
Name, Vorname 
 

Straße, Hausnummer 
 

PLZ, Ort 
 

Telefonnummer mit Vorwahl 
 

E-Mail 

Ansprechpartner 

 

3. Angaben zu den bebauten und befestigten Flächen des Grundstücks 

Welche der nachfolgenden Aussagen trifft auf das o.g. Grundstück zu? 

¨ Das Grundstück ist unbebaut und es befinden sich keine bebauten und befestigten Flächen auf 
dem Grundstück. Das Grundstück ist weder mittelbar noch unmittelbar an die öffentlichen Abwasser-
anlagen angeschlossen. Die öffentlichen Abwasseranlagen werden zur Ableitung von Niederschlags-
wasser nicht in Anspruch genommen. 

 Bitte machen Sie nachfolgend Angaben zur Nutzung des Grundstücks: 

 ¨ Das Grundstück wird als Garten genutzt 

 ¨ Das Grundstück wird landwirtschaftlich genutzt 

 
¨ _____________________________________________________________________________________________ 

¨ Das Flurstück ist bebaut und es befinden sich bebaute und befestigte Flächen auf dem 
Flurstück.  

 
¨ Das Flurstück ist weder mittelbar noch unmittelbar an die öffentlichen Abwasseranlagen 

angeschlossen. Die öffentlichen Abwasseranlagen werden zur Ableitung von Niederschlags- 
wasser nicht in Anspruch genommen. 

 
¨ Das Flurstück ist mittelbar und/oder unmittelbar an die öffentlichen Abwasseranlagen 

angeschlossen. Die öffentlichen Abwasseranlagen werden zur Ableitung von Niederschlags-
wasser in Anspruch genommen. 
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Tragen Sie bitte alle versiegelten Grundstücksflächen nachvollziehbar in einen beizufügenden Lageplan 
ein. 
Geben Sie bitte in der folgenden Tabelle die Flächen in vollen Quadratmetern an. 
 

   B C D1 (vgl. 4. u. 5.) D2 (vgl. 4.) 
Nr.  Gesamt- 

fläche 
 

Teilfläche von B;  
Anschluss an die 
Kanalisation 

Teilfläche von B;  
Versickerung /  
Einleitung in ein  
Gewässer  
ohne Notüberlauf 
in die 
Kanalisation 

Teilfläche von B;  
Versickerung  
 
 
mit Notüberlauf 
in die 
Kanalisation 

  in m² in m² in m² in m² 

1.1 
Dachflächen 
(Dachflächen ohne Regen-  
wasserspeichereffekt) 

    

1.2 
Gründachflächen  
(Dachflächen mit Regen- 
wasserspeichereffekt) 

    

2.1 Wasserundurchlässige 
befestigte Flächen      

2.2 Teildurchlässige 
befestigte Flächen     

2.3 Schwach ableitende 
Flächen     

3. Summe 1.1 bis 2.3     

       

   E1 (vgl. 4.) E2 (vgl. 4.) E3 (vgl. 4.) F 
 Tabelle Fortsetzung Teilfläche von B; 

ganzjährige 
Regenwasser- 
Nutzung 

Teilfläche von B;  
saisonale 
Regenwasser- 
Nutzung 

Teilfläche von B;  
ohne 
Regenwasser- 
Nutzung 

Teilfläche von  
C, D und E;  
öffentliche 
Verkehrsfläche 

  in m² in m² in m² in m² 

1.1 
Dachflächen 
(Dachflächen ohne Regen-  
wasserspeichereffekt) 

    

1.2 
Gründachflächen  
(Dachflächen mit Regen- 
wasserspeichereffekt) 

    

2.1 Wasserundurchlässige 
befestigte Flächen      

2.2 Teildurchlässige 
befestigte Flächen     

2.3 Schwach ableitende 
Flächen     

3. Summe 1.1 bis 2.3     

 
Wenn Ihre Dachfläche - oder Teile davon - als Gründach ausgebildet ist (s. Tabelle Nr. 1.2), dann bitten wir um 
folgende ergänzende Angabe:  

 

 £ Die Dachfläche/Teilfläche ist intensiv begrünt /  Die Substrathöhe beträgt: ________ cm 

 £ Die Dachfläche/Teilfläche ist extensiv begrünt / Die Substrathöhe beträgt: ________ cm 
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4. Angaben zur Niederschlagswassernutzung von bebauten und befestigten Flächen des Grundstücks 
 

Sofern das auf Ihrem Grundstück von bebauten und befestigten Flächen abfließende Niederschlagswasser in 
einem oder mehreren Auffangbehälter(n) (z.B. Zisterne, Nutzungsanlage etc.) gesammelt wird, bitten wir um 
folgende weitere Angaben: 
 

Anzahl der Anlagen auf dem Grundstück:   
 

Es handelt sich um folgende Anlage:  mit  Notüber-
lauf in die 
Kanalisation ? 

Fassungsvermögen 
des Auffangbehälters 
bzw. Volumen der 
Anlage in Liter ? 

  Ja Ja Nein  

Regenrückhalteanlage  
mit ganzjähriger 
Regenwassernutzung 

 ¨ ¨ ¨  
  

 Regenwassernutzung: Toilette ¨    
  Waschmaschine ¨    
  Sonstiges ¨    

  _______________________________________    

  _______________________________________    

 Messeinrichtung (Zähler):  ¨    

  Zählernummer: ___________________    

  Zählereinbaudatum: ____ . ____ . ________    

  Zählerstand: ___________________    

Regenrückhalteanlage 
mit saisonaler 
Regenwassernutzung 

 ¨ ¨ ¨  
  

 Wird das Regenwasser außerhalb der 
Saison in die Kanalisation eingeleitet ? ¨  

 
 

Regenrückhalteanlage 
ohne Regenwassernutzung 

 
¨ ¨ ¨  

  

     Regenrückhalteanlage 
mit Ableitung 
in die Kanalisation 

 
¨  

 
 
  

Regenrückhalteanlage 
mit gedrosselter Ableitung 
in die Kanalisation 

 
¨  

 
 
  

     
Regenrückhalteanlage 
mit nachgeschalteter 
Versickerungsanlage 

 
¨ ¨ ¨  

  

 Art der Versickerung: Mulde ¨    

  Rigole ¨    

  Schacht ¨    

  Rohr ¨    

  gedichtetes Mulden-Rigolen-System ¨    

  ungedichtetes Mulden-Rigolen-System ¨    

Versickerungsanlage  ¨ ¨ ¨  
   

 Art der Versickerung: Mulde ¨    

  Rigole ¨    

  Schacht ¨    

  Rohr ¨    

  gedichtetes Mulden-Rigolen-System ¨    

  ungedichtetes Mulden-Rigolen-System ¨    
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5.  Angaben zu Einleitung von Niederschlagswasser in ein Gewässer  
 

Sofern Sie Niederschlagswasser in ein Gewässer einleiten, machen Sie bitte folgende ergänzende Angaben 
dazu (vgl. Tabelle Seite 2 / Spalte D1): 
 
¨ Das Niederschlagswasser wird in ein Gewässer eingeleitet. 

Name des Gewässers:      _______________    
 
Registriernummer der wasserrechtlichen Erlaubnis: _______________    

 
Anteilige Fläche aus D1 (vgl. Tabelle Seite 2):  _______________ m²   

 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass die Stadt Heidenau nicht verpflichtet ist, die von Ihnen gemachten Angaben für 
eine Gebührenberechnung zugrunde zulegen. Sollten Zweifel an der Richtigkeit Ihrer Angaben bestehen, behält 
sich die Stadt Heidenau eine Prüfung Vor-Ort ausdrücklich vor. Die letztendliche Entscheidung, welche bebauten 
und befestigten Flächen in der Niederschlagsgebührenkalkulation festgesetzt werden, liegt bei der Stadt 
Heidenau. 
 
Ich versichere / Wir versichern, dass alle Angaben wahrheitsgemäß nach bestem Wissen und Gewissen gemacht 
wurden. 
Ich werde / Wir werden zukünftig jede Veränderung an den bebauten und sonstig befestigten Flächen des 
betreffenden Flurstücks sowie hinsichtlich der Niederschlagswasserableitung und –nutzung der Stadt Heidenau – 
SG Tiefbau mitteilen. 
 
Die Daten werden zum Zweck der Erhebung der Niederschlagswassergebühr genutzt, elektronisch gespeichert 
und verarbeitet. 
 
 
 
 
 
___________________  ___________________  __________________________________ 
Ort    Datum    Unterschrift und Firmenstempel 

Grundstückseigentümer / Geschäftsführung /  
Erbbauberechtigter / sonst. dingl. zur baul. 
Nutzung Berechtigte 

 
Anlage: 
- Lageplan 


